
PC-7 : Pax Confoederatio Sieben

Autor(en): Gerber, Ernst P. / Steger, Hans Ulrich

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 111 (1985)

Heft 27

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-613169

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-613169


PC-7
Pax Confoederatio Sieben

PC-7, Schweizer Produkt. Ein
Flugzeug und kein Kampfflugzeug.
Auch die Ersatzteile sind kein
Kriegsmaterial.

Sagt man.

Was in Guatemala, Iran, Irak aus
dem PC-7 gemacht wird - sind wir
verantwortlich dafür?

Blick weg und hin auf unsere
Ausfuhrbilanz.

Eine schöne Bilanz.

Das muss so sein.

Um Arbeitsplätze zu sichern.
Um den technologischen
Anschluss nicht zu verpassen.
Um die Exportwirtschaft zu stärken.

Um die Flugzeugindustrie zu
erhalten.

PC-7, ein Flugzeug und kein
Kampfflugzeug. Auch die Ersatzteile

sind kein Kriegsmaterial.

Sagt man.

PC-7, Pax Confoederatio Sieben.

Unser Siebnerrat ist sich siebenfach

einig:
Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

sagt Herr Delamuraz.

Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

verdeutlicht Herr Schlumpf.

Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

präzisiert Herr Furgler.

Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

bestätigt Herr Stich.

Die Schweiz ist als Waffenexportland
verhältnismässig unbedeutend,

unterstreicht Herr Egli.

Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

sekundiert Herr Aubert.

Von Ernst P. Gerber

Die Schweiz ist als Waffenexportland

verhältnismässig unbedeutend,

beteuert Frau Kopp.

Im Jahr 1984 lieferte die Schweiz
bloss für 392 Millionen Franken
Kriegsmaterial ins Ausland.

Richtig, eine reine Mengenfrage.

PC 007 : Ablassgeprüft

Oer Pilatus Ponti PC 007 darf weiterhin als friedliches Kriegs-
Spielzeug exportiert werden

f allerdings er&t nach Einbgu voh

Seëen-Katalysator und Zentralschweiz. Ccwissehö-Schleuderst tz.
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